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Olympische Gedanken zum Gebet

Noch gut habe ich die Bilder der Olympischen Spiele 
in London im Gedächtnis, genauso wie die darauf 
folgenden Paralympics. Beides gut organisierte und 
wirklich schöne Spiele.

Im Fernseher sehe ich Sportler vor dem Wettkampf. 
Was machen Sie? Einige laufen langsam mit gesenk-
tem Kopf hin und her. Andere stehen still an der Seite 
und rühren sich nicht.
Wieso bereiten sie sich nicht auf ihren Wettkampf vor? Wieso 
trainieren sie nicht ihre Muskeln? Was machen sie dort, so still?

Sie bereiten sich eben doch auf den Wettkamp vor. Auf die einzig jetzt 
mögliche und notwendige Weise. Sie sammeln und konzentrieren sich. 
Sie betreiben mentales Training. Dieses mentale Training entscheidet 
über Sieg oder Niederlage. Denn ihren Körper haben alle genügend 
trainiert. 

Auch wenn wir keine Spitzensportler sind, brauchen wir dieses mentale 
Training. Es gibt uns Kraft und Sicherheit im Leben.
Wir werden es nicht so nennen, und es ist auch keine Erfindung der 
Sportmedizin. Menschen haben es schon immer benutzt. Es ist das 
Gebet.
Im Gebet habe ich die einzigartige Möglichkeit, im Gespräch mit Gott 
die Dinge meines Lebens zu bedenken.
Und es ist wie im Spitzensport. Letztlich ist es entscheidend dafür, ob 
etwas wirklich gelingt. Probieren Sie es, finden Sie eine Sprache dafür. 
Lernen Sie ein Gebet auswendig, das Sie dann begleitet. Es wird Ihnen 
helfen und Sie stark machen, bei allem, was Sie tun.

Damit grüßt Sie 
Superintendent Peter Taeger
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Ausblicke
„ Kirche klingt“- 366+1
Im Miteinander Tausender bringen mit "366+1, Kirche klingt 2012" die 
verschiedensten Musici bundesweit einen künstlerischen Schatz der 
Reformation in vielfältiger Tradition zum Klingen: ihre Musik. Durch alle 366 
Tage des Schaltjahres 2012 zieht sich im Rahmen der  zum Jahresthema  
ein im Dominoprinzip verbundenes Band von Konzerten, Gottesdiensten 
und Soireen in offenen Kirchen durch ganz Deutschland.
Am 24.11.2012 macht „Kirche klingt“ Station in Rudolstadt. Die Chronik 
kommt aus Sonneberg und wird um 11 Uhr bei einem feierlichen Empfang 
im Rathaus übergeben. Der Posaunenchor Rudolstadt stimmt dabei auf das 
Leitlied der Woche „Befiehl du deine Wege“ ein. Um 18 Uhr findet in der 
Lutherkirche der „Gottesdienst mit allen Sinnen“ statt. Ab dem 11.10.2012 
übt der Oratorienchor für diesen besonderen Gottesdienst und öffnet seine 
Türen für weitere Interessierte, auch aus dem Kreis der ökumenischen 
Nachbargemeinden. Hans Burkia für das Theater Rudolstadt und Kyli Dodds 
für die Thüringer Symphoniker bilden die Brücke zu weiteren Kulturträgern 
unserer Stadt.
Diese Eckdaten müssen jetzt noch mit Leben und Inhalt gefüllt werden. 
Dafür brauchen wir Sie!
- Wer hat eine zündende Idee zur 
   Gestaltung der Chronik (s. Bild)?
- Wer bereitet den Empfang im 
   Rathaus mit vor?
- Wer bereitet den „Gottesdienst 
   mit allen Sinnen“ mit vor? - Alle 
   Sinne = musikalische Mitwirkung 
   + kulinarischer Ausklang und 
      Gespräch?
- Wer hält das Ereignis mit Foto 
   und Kamera für uns und die 
   Internetdokumentation fest?
- Wer bringt die Chronik am Sonntag 
   zur nächsten Station nach Bad Berka?

Wir freuen uns auf Ihre Mitwirkung!
Pfarrer Johannes-Martin Weiss und Propsteikantorin Katja Bettenhausen

Jugendfreizeit an der Ostsee
Vom 21.-28. Oktober findet eine Jugendfreizeit an der Ostsee statt.
Es sind noch einige Pätze für 13-17-jährige Interessierte frei.
Die Kosten betragen 70 € (Ermäßigung möglich). Nähere Informationen 
über: Kreisjugendwartin Angelika Böber, Tel.: 8296084, Büro 313870
ev.jugend-ru-slf@gmx.de



Verschiedenes

Aus unseren Gemeinden verstarben:
Rudi Buchbach, 82 J.; Hans-Wolfgang Matz, 82 J.; Griseldis 
Deutschmann, 60 J.; Elisabeth Vogel, geb. Wagner, 91 Jahre; Luise 
Güntsche, geb. Walter, 100 J.; Anna Wiesner, geb. Michaelis, 95 J; 
Charlotte Keßler, geb. Altenfeld, 100 J.; 
     Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird’s wohl machen.          

                  Psalm 37,5
Getauft wurden: Jasmin Konrad, Lea Klank
     Gott spricht: Siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, wohin du auch ziehst.  

                                             1.Mose 28,15a

Getraut wurden: Nico Ulbrich und Simone Ulbrich, geb.Linse;
                               Andreas Stedtler und Peggy Stedtler-Lublow
                               Carsten Lindner und Mary Lindner, geb. Magondu    
     Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die  
      größte unter ihnen.                                                                  1.Korinther 13,13
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Martinstag
Es ist schon eine lange Tradition, dass in Rudolstadt Christen der 
evangelischen und der katholischen Gemeinde miteinander am 10.11. 
Martinstag feiern. 
In diesem Jahr beginnt der Martinstag  um 17.00 Uhr in der Stadtkirche , 
wo die Kinder ein Martinsspiel aufführen. Dieses Spiel soll die Kinder und 
alle Anwesenden an den heiligen Martin erinnern. 
So wie Martin aus seinem Glauben heraus Menschen Gutes getan hat, so 
sollen auch wir anderen Menschen gegenüber handeln.
Es wäre schön, wenn Eltern oder Großeltern bereit wären und Hörnchen 
zum Teilen backen würden. 
Bitte im Kinderhaus oder im Büro, Am Gatter 2, melden.

Lebendiger Adventskalender
Natürlich wird auch in diesem Jahr wieder zum Lebendigen 
Adventskalender der Ev.-luth. Kirchengemeinde Rudolstadt eingeladen. 
Eröffnet wird er am 01.12. - 18.00 Uhr in der Lutherkirche. Vom 02.-23.12. 
wird allabendlich eine Tür bei  Familien, Gemeinschaften und auch 
Unternehmen im Stadtgebiet von Rudolstadt „geöffnet“. Die jeweiligen 
Gastgeber laden zu einem kleinen adventlichen Beisammensein ein. Ein 
kurzes Programm ist für die Gäste vorbereitet, die meist auch mit heißen 
Getränken, Gebäck o.ä. bewirtet werden. Wer sich in diesem Jahr an 
unserem Lebendigen Adventskalender beteiligen möchte oder auch noch 
nähere Informationen dazu wünscht, melde sich bitte im Büro der 
Kirchengemeinde Rudolstadt persönlich oder unter Tel: 03672/489615



Kirchenmusik
Kirchenmusiktermine

8. Rudolstädter Orgeltage  07.-14.10. - Stadtkirche  (siehe Deckblatt)

Samstag, 13.10., Händelhalle, Halle/ S.
Projektvorstellung  „Kinderchor im Kinderhaus“ + „Eltern singen für die 
Konfis“

Freitag, 19.10.-Sonntag, 21.10., Posaunenchorfreizeit  in Schloss     
                                                   Breitungen
Posaunenchor Rudolstadt mit Anhang – Leitung: Frank Bettenhausen

Montag, 29.10., 09.00-12.00 Uhr, Gemeindehaus/ Kinderhaus
Schulprojekt „Reformationsbrötchen"
Reformationslieder singen - Reformationsbrötchen backen - Spiele und 
Filme zu Luther (mit Katja und Frank Bettenhausen, Sylvia Kühn, Rita 
Schnack)

Samstag, 10.11., 17.00 Uhr,  Martinstag  – Start in der Stadtkirche
Kinderchor Rudolstadt - Leitung: Katja Bettenhausen

Samstag, 24.11., EKD-weites Projekt: 366+1 „Kirche klingt“
11.00 Uhr, Rathaus - Übergabe der Chronik mit Posaunenchor Rudolstadt
18.00 Uhr, Lutherkirche - Musikalischer Gottesdienst
                 Werke für Chor und Orgel zum Leitlied „Befiehl du deine Wege“
                  Hans Georg Bertram, Camillo Schumann, Bernd Stegmann, 
                  Felix Mendelssohn-Bartholdy, Anton Bruckner
                  mit: Hans Burkia (Theater Rudolstadt);  Kyli Dodds (Violine)
                         Projektkammerchor; Kreiskantor Frank Bettenhausen, Orgel
                  Leitung: Propsteikantorin Katja Bettenhausen
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Jugend
Einmal quer durch Irland und wieder zurück
Die diesjährige Sommertour führte uns in das schöne, wenn auch kühle 
und regnerische Irland. Am 16.08.12 ging es los und wir machten uns 
zunächst auf den Weg nach Frankfurt, um von dort aus nach Dublin zu 
fliegen. Einige haben vorher noch nie in einem Flugzeug gesessen, 
weswegen das natürlich schon die erste ganz besondere Erfahrung dieser 
Reise war. Und mit besonderen Erfahrungen ging es am nächsten Tag 
auch gleich weiter. Wir nahmen nämlich an einer sogenannten 
„Paddywagon-Tour“ in Richtung Kilkenny und Glendalough, eine alte 
Klosteranlage, die für die frühchristliche Entwicklung in Irland und Europa 
eine Bedeutung hatte, teil. Das hieß so viel wie: ganz viele Touristen sitzen 
mehrere Stunden in einem großen Bus und lassen sich von Busfahrer „JJ“, 
der sich vorher mit Sprachwasser betrunken hat, ganz viel erzählen und 
vorsingen. Zwischendurch hielten wir natürlich an, um gewisse 
Sehenswürdigkeiten zu bewundern und die Stadt Kilkenny zu erkunden.
Am Tag darauf ging es weiter an die Westküste auf die Insel Achill, wo sich 
die Gruppe aufteilte und für eine Woche lang zwei gemütliche 
Ferienhäuser bezog. Tagsüber erwanderten wir uns dort die 
atemberaubend schöne Gegend. So sahen wir zum Beispiel die vielen Blue 
Flag Beaches oder die grünen Berge, von deren Spitze man einen weiten 
Blick aufs Meer und die Umgebung hatte. Außerdem begaben wir uns auf 
die Spuren Heinrich Bölls, der ein Ferienhaus auf Achill Island besaß und 
so natürlich vieles gesehen und im „Irischen Tagebuch“ beschrieben hat, 
was wir viele Jahre danach noch selbst entdecken konnten.
Wenn am Abend genug Energie übrig geblieben war, was doch eher selten 
vorkam, nutzten manche die Gelegenheit, um im Pub traditioneller irischer 
Musik zu lauschen und die fröhliche Mentalität der Iren näher 
kennenzulernen.
Schließlich fuhren wir mit kurzem Zwischenstopp in der schönen 
Studentenstadt Galway zu unserem dritten Standort Lisdoonvarna. Von 
dort aus unternahmen wir eine Tagestour an den kleinen Küstenort Doolin, 
wo man die Klippen von Moher und geniale Steinstrände sehen kann. Am 
Tag danach liefen wir bis Kilfenora und teilten uns dort in zwei Gruppen. 
Die eine ging wieder zurück und die andere wanderte weiter bis zu einem 
„Dolmen“, dem Überrest einer Grabanlage von etwa 3800-3200 v. Chr., der 
eine große Bedeutung für die Megalith-Kultur hatte und in so ziemlich 
jedem Touristengeschäft auf mindestens einer Postkarte zu finden ist.
Die letzten zwei Tage unserer Reise verbrachten wir wieder in Dublin. So 
konnten wir noch einmal ausgiebig die Stadt unsicher machen und den 
krönenden Abschluss bildete das gemeinsame Pizza essen.

Eva-Maria Sorge
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Für  Kirchgeld und Friedhofsgebühren
der Ev. Kirchengemeinde Cumbach:
Konto: 51934   BLZ  83050303  (Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt)

Faires Frühstück im Weltladen „Wantok“
28.10. und 11.11. - ab 10.30 Uhr 
Neben fair gehandeltem Kaffee, Tee und Säften können Brotaufstriche aus 
aller Welt verkostet werden. Organisiert wird das Frühstück im Weltladen 
und Café „Wantok“ in der Kirchgasse 13 vom Eine Welt Verein Saalfeld-
Rudolstadt e.V. und der Ev.-luth. Kirchengemeinde Rudolstadt.

Publik-Forum Lesertreffen
Publik-Forum ist eine christliche, kritische und unabhängige Zeitschrift. Sie 
erscheint alle 14 Tage und feierte in diesem Jahr ihr 40jähriges Bestehen.  
Ihre Berichterstattung ist offen und tolerant. Geschehnisse in Gesellschaft 
und Kirche werden hinterfragt und durchleuchtet. Durch eine Bandbreite an 
Meinungen und Fakten werden Zusammenhänge deutlich, die dem Leser 
helfen, den eigenen Standort zu finden. Bei den Publik-Forum Lesertreffen 
werden ausgesuchte Artikel gelesen und diskutiert. 
Ab Oktober findet das Lesertreffen im Allee Café, Große Allee 15, 
um 19.30 Uhr statt und nicht mehr wie bisher im Mehrgenerationenhaus. 
Das Lesertreffen ist offen für alle.    

Kassetag der Kirchengemeinde Cumbach
Kirchgeld und Friedhofsgebühren können Sie am Kassetag, 22.Oktober, von 
16.00 -18.00Uhr, im Gemeindehaus einzahlen.

Arbeitseinsatz auf dem Friedhof in Cumbach  - 
                                                                  03.November ab 9.00 Uhr
Wir bitten herzlich um Mithilfe. Neben einer allgemeinen Gartenpflege 
sollen auch wilde Sträucher gerodet werden.  
Wir sprechen alle Cumbacher Bürger an, die zu solchen Arbeiten in der 
Lage sind. Die Kirchengemeinde ist bei solchen Arbeitseinsätzen auf die 
Unterstützung aller Bürger angewiesen. Wenn möglich, bringen Sie bitte 
Arbeitsgeräte mit. Pfr. M. Goerl

Erntedankfest in Cumbach am 07.10.2012
Erntegaben bringen Sie bitte am Vortag von 15.00- 16.30 Uhr in die Kirche.
Die Gaben und Spenden erhält die Oase in Rudolstadt, die psychisch 
erkrankte Menschen unterstützt.
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Weihnachtsgeschenk-Aktion 2012
für Gomel/Weissrussland

In diesem Sommer waren wieder 25 Kinder mit ihren Betreuern aus Gomel 
und Wetka, einer Kleinstadt unweit von Gomel, zu einem Erholungsaufent-
halt auf Schwarzenshof in Rudolstadt. Dafür braucht es jedes Jahr Geld 
und Sachspenden und den persönlichen Einsatz vieler Helfer. Die 
Finanzierung war in diesem Jahr wiederum durch das Engagement von 
Familien, Privatpersonen, Persönlichkeiten unserer Region, Firmen, 
Kirchengemeinden, Schulen und anderen möglich. 
Dafür allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön!
Nach dem vor einigen Jahren der Transport von Geschenkpaketen 
eingestellt wurde, ist es nun schon Tradition, in der Vorweihnachtszeit für 
Spenden aufzurufen, um Menschen und Einrichtungen in Not zu helfen. 
Nach wie vor sind Kinder von Geburt an krebserkrankt und die Immun-
schwäche nimmt zu, so dass die Kinder für andere Krankheiten anfälliger 
werden. Die Altersarmut steigt. Die Pflege alter Menschen lässt zu 
wünschen übrig. Die Preise für Lebensmittel steigen und haben das 
deutsche Niveau erreicht.
Zum Beginn der Adventszeit wird eine kleine Delegation des Trägerkreises 
mit einem Kleinbus nach Gomel fahren. Die Mitglieder der Gruppe 
übernehmen die Kosten für die Reise selbst, damit die Spenden in voller 
Höhe bei den Menschen in Weissrussland ankommen.
Aufgrund der Erfahrungen bei den letzten Reisen werden in diesem Jahr 
besonders folgende Gruppen bzw. Einrichtungen unterstützt: 
            Kinder in Waisenhäusern; hilfsbedürftige alte Menschen;
            ein Krankenhaus für krebskranke Kinder und ein Altersheim.
Viele Menschen in Weissrussland benötigen dringend Hilfe. Deshalb hofft 
der Trägerkreis, dass sich viele Spender aus unserer Region finden, die 
diese Aktion unterstützen.
Gern können auf dem Spendenbriefumschlag eine direkte Adresse oder 
der Zweck der Spende angegeben werden. Spendenaufrufe und 
Spendenbriefumschläge können in den beteiligten Kirchengemeinden, bei 
Mitgliedern des Trägerkreises und im Evangelischen Allianzhauses in Bad 
Blankenburg bis zum 15.11.2012 abgegeben werden.
Der Trägerkreis freut sich, wenn viele Spender diese Aktion erneut 
unterstützen. Auch 2012 wollen wir ein Zeichen gegen Gleichgültigkeit 
setzen und im Zeichen von Liebe und Hilfsbereitschaft vielen Menschen 
Freude bereiten, die dringend unsere Unterstützung brauchen.

Friedhold Leistner, Leiter des Trägerkreises (Telefon 03672/424251) 



Er nymbt kein blat fürs maul

Eine Luther-Tischrede - Luther, der Tischredner!

Launisch und schwärmerisch, polternd, hellsichtig und weltweise lässt sich 
der Reformer im privaten Kreise über Gott, Tod, Teufel und die ganze Welt 
aus.
Von den ärgsten Feinden des Menschen und den schönsten Freuden ist die 
Rede, von den Wundern der Natur, vom Ehestand, von der Frau Musica, der 
Zunft des Schreibers oder dem himmlischen Regenbogen. Anschaulich, 
lebensprall und sprachgewaltig ist Luther dabei und alles andere als ein 
staubiger Theologe. Der Hausherr kommt zugleich als Prediger daher, als 
Sänger und als Literat.
Vor allem aber zeigt er sich als ein Mensch voller Lust und Liebe, Not und 
Zorn, Angst und Hoffnung, einer der kurzweilig unterhalten kann ohne je den 
Faden, den Stoff und mit ihm die Aufmerksamkeit seiner Gäste zu verlieren.
Christian Klischat, Sohn eines methodistischen Bischofs, hat Lust, was ihm 
wichtig ist am Glauben mit darstellender Kunst im Spiel zu verbinden. Es 
gelingt ihm die Facetten des geistlichen Lehrers Luther in all ihren 
Widersprüchlichkeiten herauszuarbeiten, ihn menschlich und nicht historisch 
oder intellektuell überhöht zu zeigen. Er donnert, seufzt, lacht, geht über 
Tisch und Bänke, predigt, schmettert ein Lied, schwärmt und lästert und 
verleiht dem Reformator der Kirche für eine Stunde eindrückliche Präsenz.
Der Schauspieler Christian Klischat  lebt in Berlin, ist am DNT Weimar im 
Festengagement, aber auch aus Film und Fernsehen (z.B. in „Das weiße 
Band“ oder Tatort, Soko Leipzig) bekannt und zu sehen.
In Rudolstadt hat er zur Nacht der Kirchen 2012 im musikalischen 
Gottesdienst der Lutherkirche mitgewirkt. 
Lassen sie sich am Vorabend des Reformationsfestes (am Dienstag, 30.10. 
2012) einladen zu einem besonderen „Nachteulengottesdienst“ (20.00 Uhr 
in der Lutherkirche ).
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Nachteulengottesdienst



Altarraum der Stadtkirche
Wie viele sicher bereits erfahren haben, musste der Altarraum in der 
Rudolstädter Stadtkirche aus Sicherheitsgründen vorübergehend gesperrt 
werden. Statische Probleme am Deckengewölbe machten diese Maßnah-
me notwendig. 
Nun ist an einer besonders problematischen Stelle eine Notsicherung 
erfolgt. Netze sind im Deckenbereich gespannt worden, die verhindern 
sollen, dass Putzstücke, die möglicherweise von der Decke herabfallen 
könnten, Menschen treffen oder anderen Schaden anrichten.
Natürlich ist nun eine grundlegende Sanierung des Altarraumes 
unumgänglich. Dazu sind bereits erste Schritte unternommen worden. 
Leider wird diese Baumaßnahme auch erhebliche Kosten verursachen.
Wenn Sie speziell dieses Projekt mit einer Spende unterstützen möchten, 
können Sie dies z.B. durch eine Überweisung auf folgendes Konto der
Ev.-luth. Kirchengemeinde Rudolstadt tun:
Konto-Nr.: 410 900 bei der Kreissparkasse Saalfeld Rudolstadt (BLZ: 
83050303) - bitte als Spendenzweck angeben: Sanierung Altarraum 
Stadtkirche.
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung!
Pfarrer G.Stecher

Ökumenische Friedensdekade 2012
Die diesjährige Friedensdekade steht unter dem Motto: „Mutig für 
Menschenwürde“. Wie in den zurückliegenden Jahren beteiligen wir uns in 
Rudolstadt auch diesmal an dieser Aktion, die vom 11.-21.11. stattfindet.
Mit dem 10 Uhr - Gottesdienst am 11.11. in der Stadtkirche wird die 
Friedensdekade bei uns eröffnet und am Buß- und Bettag (21.11.) findet 
sie mit dem Gottesdienst um 19.00 Uhr in der Lutherkirche ihren Ab-
schluss. Als ökumenische Gemeinschaft aller Christen unserer Stadt halten 
wir an jedem Abend der Friedensdekade um 19.00 Uhr in der Stadtkirche 
ein gemeinsames Friedensgebet, wozu wir Sie hiermit herzlich einladen.
Pfarrer G.Stecher

 Sonstiges
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Überblicke

Andachten für Mitarbeiter von Diakonie und Kirche 
Die Andachten finden in der Regel am 2. Donnerstag im Monat von 
13.15 Uhr bis 13.45 Uhr z.Zt. in der Stadtkirche statt und sind für alle 
offen.
nächste Termine: 11.10. und 08.11.

Kirchenkreissozialarbeit  
Sprechzeiten in Rudolstadt: donnerstags, 9.00–12.00 und 
13.00-16.00 Uhr (Ansprechpartnerin: Frau Claudia Wahl)
Jenaische Str. 1 (Glocke), 07407 Rudolstadt, Tel. 03672-437922
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in Rudolstadt: Jenaische Straße 1            
                         „Glocke“ 

jeden 1. Montag  im Monat, 17.00 Uhr 

jeden Dienstag  10.00 - 13.00 Uhr             
 

Termine nach Anfrage
                                                   
   
Termine nach Anfrage 

                                                            
jeden Donnerstag   
15.00 -18.00 Uhr            
  

jeden 1. und 3. Dienstag 
15.00 – 17.00 Uhr

jeden Donnerstag  10.00 – 11.00 Uhr

nach Vereinbarung
                                                          

Treff der Hospizgruppe 

Kochgruppe                           
(Gruppenangebot für 
psychisch kranke Menschen) 
                                            
„Mittwochstreff“ (für junge 
geistig behinderte Menschen)    
                                          
Treffen der  Körperbehin-
dertengruppe Saalfeld   

SHG Club „Vier Jahreszeiten“
(Selbsthilfegruppe Psychiatrie-
Erfahrener)

Selbsthilfegruppe „Wege aus
der Depression 

Bewegungsangebot für Frauen 
mit psychischer Erkrankung

Heitere Gedächtnisspiele für 
Seniorinnen und Senioren in 
der Begegnungsstätte „Stiftung 
Herberge zur Heimat“  in der  
Strumpfgasse
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Überblicke
Kinder und Jugend

Kreise und Gruppen

Kinderhaus  Kirchhof 3
Di. - Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Kindervormittag in Eichfeld  Pfarrhaus
Sa., 20.10.; 10.11.; 24.11 – 10.00-12.00 Uhr 
Kindergottesdienst Cumbach
So., 21.10. und 18.11. - jeweils 9.30 Uhr

Kindernachmittag Cumbach
Freitag 14 – 15 Uhr für die Klassen 1 – 6
Christenlehre Pflanzwirbach
mittwochs: 16.00 – 16.45 Uhr
Kirchenspatzen  Teichweiden
jeder 1. Donnerstag im Monat 17–18 Uhr

Kindergottesdienst im Kindergarten „Baum des Lebens “
Mittwoch, 10.10. und 07.11. - jeweils um 15.00 Uhr

Gemeindenachmittage
Rudolstadt  Gemeindehaus Ludwigstraße    Volkstedt   Pfarrhaus 
Do., 11.10. und 15.11. - jeweils 14.30 Uhr     10.10.; 07.11. - jeweils 15.00 Uhr 
Lutherkirche                                                  Eichfeld Pfarrhaus    
Mi., 24.10. und 28.11. - jeweils 14.30 Uhr      10.10. und 07.11.  - jeweils 14 Uhr 
Cumbach  Gemeindehaus                             Teichweiden  
Mo., 01.10./22.10./ 05.11./ 19.11./ 03.12.       10.10. - 14.00 Uhr 
-jeweils 14.30 Uhr                                          Geitersdorf 
                                                                        21.11. - 14.00 Uhr 

Gesprächskreise
Lutherkirche: Do., 25.10. und 22.11.   
                                     - 19.30 Uhr
Strumpfgasse: Di., 09.10. und 13.11.   
                              - 19.00 Uhr

Publik-Forum-Lesertreffen
Allee Café, Große Allee 15
09.10. und 13.11. - jeweils 19.30 Uhr
Meditationsgruppe
Christl. Kindergarten, Große Allee 13
02.10.; 16.10.; 06.11. und 20.11. - jeweils 
19.30 Uhr

B A B Y - M U S I K G R U P P E  
freitags um 10.15  Uhr  im Kinderhaus (Kirchhof 3) 
Mit ihren Babys singen, tanzen und entdecken Sie spielerisch die Musik. 
Wer Lust hat mitzumachen, ist herzlich eingeladen. 
Weitere Infos über Frau Sybilla Mahl: Tel. Nr. 03672/ 3038862.

Herbstferien – Angebot
In der 1. Woche der Herbstferien , vom 22. – 26.10.12 von 9 – 12 Uhr, möchte ich 
alle interessierten Kinder ins Kinderhaus einladen. 
Treffen werden wir uns immer 9.00 Uhr und uns mit der Erschaffung unserer Welt 
beschäftigen. Gott hat sie in einer kurzen Zeit geschaffen und uns Menschen 
übergeben. Unsere Aufgabe ist es, dass wir sie bewahren sollen und nicht 
zerstören.
Was es noch für spannende Dinge in dieser Woche geben wird, könnt ihr selber 
erfahren. Meldet euch bitte an: Frau Schnack / Kinderhaus: Tel. Nr.: 313844
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Überblicke
Gruppen und Kreise

	

Beten
Mittagsgebet  in der Kirche Volkstedt
mittwochs, 12.00 Uhr

 Friedensgebet  in der Stadtkirche
mittwochs, 18.00 Uhr

Konfirmandenunterricht
Konfirmanden 7. Klasse:  mittwochs, 17.00 Uhr Lutherkirche 
Konfirmanden 8. Klasse: mittwochs,16.30 Uhr oder donnerstags, 17.45 Uhr        
                                           - Gemeinderaum  Schulplatz 10                   
Konfirmanden Keilhau: dienstags, 15.00 Uhr            

Chöre und Kirchenmusik
Rudolstadt  Gemeindehaus Ludwigstraße                                               Lutherkirche
Oratorienchor , Donnerstag, 20.00 Uhr                             Jungbläser , Di. 17.30 Uhr
Jugendchor Club X, Di. 16.30 Uhr                                Posaunenchor , Di. 19.30 Uhr

Kinderchor  Kinderhaus Kirchhof 3                                                              Volkstedt
Mi. 15.00 Uhr 1.+ 2. Klasse                                        Kirchenchor  Volkstedt-Preilipp
Mi. 15.30 Uhr 3.- 5. Klasse                                                    Mo., 14-tägig, 19.30 Uhr

Flötengruppe „Concertino“                                                        Eichfeld Pfarrhaus 
Gemeindehaus Ludwigstraße                                          Kirchenchor:  Mi.,19.45 Uhr
donnerstags, 18.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft , Berthold-Rein-Str. 2
Gemeinschaftsstunde:  So., 17 Uhr     Kinder- und Jungscharstunde:  Fr., 16 Uhr
Bibelstunde:  Mi., 19 Uhr                                Teenie- und Jugendkreis:  Fr., 18 Uhr
Missionsgebet:  Di., 02.10., 06.11. und 04.12. - 17 Uhr

Herzliche Einladung zum medita-
tiven Tanz  am 10. Oktober und 
am 14. November um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Ludwigstrasse. 
Ihre Anita Lutz

Bibelgespräch am Dienstag  um 16.00 Uhr      Evang. Frauenwerk Gemeindesaal 
Schulplatz 10: Di., 30.10. und 27.11.                      Do., 04.10., 08.11. und 06.12.    
Geburtstagsbesuchsgruppe  um 15.30 Uhr    um 14.30 Uhr         
Schulplatz 10: Di., 30.10. und 27.11.                    Bibelstunde Rudolspark
Frauenkreis Stadt   Schulplatz 10                         Mi., 10.10.; 17.10.; 14.11. und        
 siehe Frauenkreis Cumbach                                          28.11 - jeweils 15.30 Uhr        
Frauenkreis Cumbach                                                                              
  Mi., 10.10. und 07.11. - jeweils 19.30 Uhr          Andachten, Kaffee und Gespräch
  im Gemeindehaus                                                 Di., 09.10., 23.10., 06.11., 20.11.    
                                                                                 und 04.12. - jeweils um 14.30 Uhr 
                                                                                 in der Begegnungsstätte der   
                                                                                 Wohnanlage Strumpfgasse 3        
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Mitarbeiter der Gemeinden
Pfarramt Volkstedt
Reinhard Radecker (Pfarrer)
Breitscheidstr. 76, Tel.:352984; Fax: 314419
Reinhard.Radecker@web.de

Anke Zeuner  (Kirchmeisterin), 
E-Mail: ev-kirche-rudolstadt@t-online.de

Büro der Kirchgemeinde Rudolstadt
Am Gatter 2, Tel.:489615, Fax: 412109
E-Mail: ev-kirche-rudolstadt@t-online.de
    www.kirchenkreis-rudolstadt-saalfeld.de  
Kto. 410900, BLZ 830 503 03, KSK Slf-Ru
Öffnungszeiten:
Mo-Di 10.00-12.00 Uhr + 14.00-15.30 Uhr
Mi 10.00-12.00 Uhr
Do 10.00-12.00 Uhr + 14.00-15.30 Uhr
Fr    8.00-12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Redaktionsschluss: 17.09.2012

Katja Bettenhausen,  Tel.: 480675 und
Frank Bettenhausen , Tel.: 480676
(Kirchenmusiker)
Kirchenmusik-Rudolstadt@t-online.de
Angelika Böber  (Kreisjugendwartin)
Tel.: 8296084, Büro 313870
ev.jugend-ru-slf@gmx.de
Dr. Manfred Goerl  (Pfarrer)
Tel.: 413579; Fax: 488757
ev.pfarramt.rudolstadt.cumbach@web.de
Rita Schnack  (Katechetin), Tel.: 414016
Gisbert Stecher (Pfarrer)
Tel.: 313576, Fax: 412109
gisbert.stecher@t-online.de
Peter Taeger  (Superintendent), Tel.: 489614
Peter_Taeger@gmx.de
Johannes-Martin Weiss (Pfarrer)
Tel.: 422687,  Fax: 489789
Johannes-Martin.Weiss@t-online.de 

Für unsere Kinder Kinderhaus
Kirchhof 3, Tel. 313844

Hallo liebe Kinder!
Ein Fall für die Hitparade wären Luthers Lieder heute!
Zwischen Luthers Hits haben sich ein paar Blindgänger eingeschoben. 
Welche Lieder stammen nicht  von Martin Luther? 


